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Granit 
Variszische Granite nehmen heute große Gebiete des ostbayerischen Grundgebirges ein. Sie 
sind meist durch Aufschmelzung von ehemaligen Sedimentgesteinen in der Erdkruste ent-
standen.  

Hauptsächlich zur Zeit des Oberkarbons vor 325 bis 310 Mio. Jahren drangen die Magmen in 
überlagernde Gesteine ein und bildeten ausgedehnte Granitplutone. Ihre markanten wollsack-
artigen Verwitterungsbildungen sowie Felstürme und Gipfelklippen sind typisch für das Fich-
telgebirge sowie den Bayerischen und Oberpfälzer Wald.  

Granit ist ein bedeutender Rohstoff für die Natursteinindustrie. 

 

Abb. 1: Entstehung der Granitintrusionen durch                Abb. 2: Zeitliches Vorkommen der 
           Aufstieg von saurer Schmelzen in Bruch-                         Granite in Ostbayern 
           zonen 
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